
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 31 (1905)

Heft: 12

Anhang: Beilage zum Nebelspalter Nr. 12 vom 25. März 1905

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Beilage zum nebeispalter Dr. 12 vom 25. lflärz 1905.

Des Zaren Klage.
(SUhmoIog cm8 bem Srama ,0 bu lieber Stuguftin, alleê ift tjin". Sîifolauê, im ©c&Iafroa*, bie ^adjtmüfce ouf bem flopf.)

3lad)bem ©uropa roir ben grieben, roie eud) Befannt, in §aag be=
fdjieben, entfanbten bie Stpoftet roir, ing fjint're SDcanbfdjureireoier, um bort
burdj unfre f riegegtaten ben ungefdjladjten aifiaten ben ero'gen grieben
anjuraten. ®odj ging bie ©adje ganj nerfefjrt, bie ®eI6en blieben un6e=
Ietjrt. Sdjon Bei ber ©oggerbanfaffäre, ba tjolten roir nur roenig etjre.
3roar fdjlugen roir ung mit SBraoour bodj gegen gifdjerboote nurl SBag
Blofe ber SKtofdjbjeftroengft) tretbt? 3dj roeifj nidjt einmal, roo er Bleibt.
Ser 9D?enfdj, in feiner Bltnben SBut, madjt mir bie glotte nodj faput. ®er
fletl enbetft ben ©übpol gar aug gurdjt roofil oor ber ©elbgefafir; inbeg
ber anbere ©tücf für ©tücf, fidj auf ben îtorbpol jiefit 0utità\ C fluro=
patfin! ©oier flrieger! 3m ©alon roatft bu ftetg ber ©ieger; bodj jefet
bift SRücläug bu geroofint, bag tjätt am ©nb' icfi felbft gefonnti SKir ift, idj
fjab' midj ftarf geirrt, bodj roirft bu nädjfteng begrabiert. Unb ®rippen=
berg ift burdjgegangen ; td) benf, ben ffierl, ben lafe' tdj fiangen. tlnb Stoßet

nor ein fltiegggeridjt SBag fiielt ber ©djelm bie geftung nidjt! 2Jltr
fdjeint gar, baf) bie Oenerale nidjtg taugen miteinanber aüe. © elbft näfim
idj ben Sefefil, bei ©fire, roenn'g nur nidjt fo gefäfirlidj roäre! Unb bie
granaofen audj, bte ßumpen, ©ie rooE'n nidjt mefir 2}?oneten pumpen, sum
Seufel ift ber groeibunb fdjon; roag fiab idj fdjliefelidj audj banon? 2öa«
foE mir aE' bie 3tot unb Pag'? Slm beften fünb' idj ben SSertrag. Unb
bem ©afiarafönig bann trag' idj ein neueg SBünbniS an. Unb fiier im
fieil'gen 3tuffenlanbe, ba roofint bie reinfte äJtorbeSbanbe. SBer roeifj, ob
icfi nidjt audj bran mufj am Snb1 nodj roie ber ©ergiug SIrbeiter, Suben,
ginnen, Sßolen, ol mödjt' fie gteidj ber ©djroarge fiolen I Sag «eben tun
fie mir oerfauern, audj fiinter meinen biefften Litauern. 33) roage roirflidj
faum au fdjnaufen, eg ift roafirfiaft jum ©aaraugraufen. Unb roär' bag
ßeben nidjt rigfiert, tjätt' tdj fdjon längft midj ftranguliert. (Sin S3age

tritt ein unb überbringt ben SBeticfit bergSJtieberlage Bei SRufben.)

BASLER LEBENSVERSICHERUNGS GESELLSCHAFT
Lebens- Remten&Unfall-Versicherung

Direktion in Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreter allerorts

Fortwährend Eingang von Neuheiten in :

Gummi-Mäntel^H
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

für Damen und Herren
Offiziers»Paletots und Pelerinen, Automobi I--An=

Züge nur 500 gr. wiegend, Lcder-Anzüge für
Chauffeur, Kutscher°Rocke in grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fallen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 47a

Specker's Wwe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

Wegen gänzlicher Aufgabe des Ravon

Cravatten
werden, solange Vorrat, alle Façons

billigst abgegeben. 78.

n.'u. vorm. J. Spoerri, Zürich

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobli<
gationen, welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit nietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200.000.
150,000. 100.000, 75.000 50.000, 25.000. 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 39

Die nächsten Ziehungen finden statt:
30. März. 1. April. 15. April.

20. April, I. Mai. 14. Mai. 1. Juni. 15. Juni. 20.
Juni. 30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank für Prämienobligationen, Bern.

Buchhaltung für
Hôtels und Restaurants

Einrichtungen von Buchhaltungen

mit Anleitung.
Periodische Nachtragungen v.
Buchhaltungen v. Fr- .500. j). a- ah.

Abschlüsse, Bilanzen, Revisionen
im In- und Ausland.

Ad. Fross-Vogel, Zürich
(früher Procurist d. Bank in Zürich)

Bücherexperte 8

Telephon 2923 Erste Referenzen.

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet tranko gegen Nachnahme
oder Marken à i, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Aug. de Kennen Zürich I
Amerik. Sachführung lehrt grtlndl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. 11. Frisch, Bucherexperte.
Zürich N. 3. L'+f-

/i&Sj§i\ fl^ 9 t> ê - § Preisliste für [Sammler ver- [
fflTVlt Ulli Mt 9 IIVAM I sendc 1latis und h-anko.

EpoSTELOCAlEffi

Für.Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

von Leuenberger - Eggimann
'

Huttwyl -

Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mtt gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.
Die Prima-Zucker-Essenz gibt dem Kall'ee einen sehr angenehmenGeschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberau, wo damit ein Versuchgemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kaffee-Surrogat allen andernKaffeezusatzmitteln vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitälern

Zucker-Essenz

und Anstalten mit Vorliebe "verwendet. 40

Kirsch'
Felchlin

Spezialität:

Kirsch
(Schwyz)

Goldene Medaillen: Genf 1896 St. Petersburg 1894.
Medaille Paris xgoo. 16

MIP ViÎHcHflf I Maler. Bildhauer, Architekten, Fach- und[Uf l\U»)\lKf'. Amatew-Photographen Kunstfreunde etc.

Weibliche Grazie BandIV.
Mit Beiträgen hervorrag. Gelehrter il. Künstler aller Länder

und

100 malerischen AHtstudien in Farbendruck
Künstlerische Freilichtaufnahmen weibl. Körper

von entzückender Schönheit und prachtvoller
Wiedergabe Ï6c

5 Prachtbiinde in hochorigincller Ausstattung gebunden
zum Preise von 4 Mark |5 Kronen i für jeden Band.

Wir liefern einen Band zur Probe fiir Mark 4.30 franko.
alle 5 Bände fiir Mark 20 5i i franko gegen Voreinsendung

des Betrages oder Nachnahme.

Kunstverlag Klemm & Beckmann. Stuttgart 27 Professor v. Jan, phot

Brandschenkestrasse 16

Generalvertretung
für die Schweiz

in Unternehmungen der
Reklame-Branche übernimmt
bestakkreditierte, solvente
Firma. Erfindungen und
Patente werden zu höchsten
27 Preisen erworben.
Schweiz. Reklameverlag Zürich

Brandschenkestrasse 1 6

Kirchenbau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Allein Depot) sowie
Zuger Stadttheater-Lose Her Emission
versendete Fr.l. und Ziehungs-Listen
à 20 Cts. d. Hauptloseversand-üepotFrau
Haller, Zug. Haupttreffer Zug 30,000 u.
Wangen 15,0Co Fr. Auf 10 ein Gratislos. auch
wenn von beiden Sorten. 12

Theaterlose erst ab Mitte Februar.

Asti Mousseux
vorzügl. Qualität, kristallhell,

empfiehlt bestens IIa
M. BRACCO, ZÜRICH.

Versand in Kisten v. 12, 24 u.
50 Fl. in eleg. Verpe.skung.

Preisliste auf Verlangen.

Wahlern - SchiessstandW Lose TW
zu Fr. 1. versendet F. Fleuti,
Bärenplatz 50, Bern. Xur 8000
Lose. Treffer im Werte von 800,
500, 300 Fr. etc. Gesamtwert
Fr. 6000. 44

Vellage ?um Nebelspalter Nr. >z vom 25. Mär? >?o5.

Ves Taren Imlage.
(Monolog aus dem Drama ,O du lieber Augustin, alles ist hin". Nikolaus, im Schlafrock, die Nachtmütze auf dem Kopf.)

Nachdem Europa wir den Frieden, wie euch bekannt, in Haag
beschieden, entsandten die Apostel wir, ins hint're Mandschureirevier, um dort
durch uns're Kriegestaten den ungeschlachten Asiaten den ew'gen Frieden
anzuraten. Doch ging die Sache ganz verkehrt, die Gelben blieben unbe-
lehrt. Schon bei der Doggerbankaffäre, da holten wir nur wenig Ehre.
Zwar schlugen wir uns mit Bravour doch gegen Fischerboote nur l Was
blotz der Roschdjestwensky treibt? Ich weitz nicht einmal, wo er bleibt.
Der Mensch, in seiner blinden Wut, macht mir die Flotte noch kaput. Der
Kerl endeckt den Südpol gar aus Furcht wohl vor der Gelbgefahr; indes
der andere Stück sür Stück, sich aus den Nordpol zieht zurück. L
Kuropatkin! Edler Krieger! Im Salon warst du stets der Sieger: doch jetzt
bist Rückzug du gewohnt, das hätt am End' ich selbst gekonnt I Mir ist, ich
hab' mich stark geirrt, doch wirst du nächstens degradiert, llnd Grippenberg

ist durchgegangen; ich denk', den Kerl, den laß' ich hangen, lind Stützet

vor ein Kriegsgericht! Was hielt der Schelm die Festung nicht! Mir
scheint gar, datz die Generale nichts taugen miteinander alle. S elbst nähm
ich den Besehl, bei Ehre, wenn's nur nicht so gefährlich wäre! Und die
Franzosen auch, die Lumpen, Sie woll'n nicht mehr Moneten pumpen, zum
Teufel ist der Zweibund schon; was hab ich schliesslich auch davon? Was
soll mir all' die Not und Plag'? Am besten künd' ich den Vertrag. Und
dem Saharakönig dann trag' ich ein neues Bündnis an. Und hier im
heil'gen Russenlande, da wohnt die reinste Mordesbande. Wer weih, ob
ich nicht auch dran muh am End' noch wie der Sergius Arbeiter, Juden,
Finnen, Polen, o l möcht' sie gleich der Schwarze holen! Das Leben tun
sie mir versauern, auch hinter meinen dicksten Mauern. Ich wage wirklich
kaum zu schnaufen, es ist wahrhaft zum Haarausraufen. Und wär' das
Leben nicht riskiert, hätt' ich schon längst mich stranguliert. (Ein Page
tritt ein und überbringt den Bericht deriZNiederlage bei Mulden.»

i^àcns.-lîeni^^

5c>à-incsncl Eingang von nteubeàn In:

Qu m mî-IVIânìel "MV
nncli als xevvülinliclie Lintel trugwcr

?üze nui» SOO xr. wiexenct, l.eäer-^naüxe tür
cnsutieur, ltutsclier-Iîocke In xrosser ^u-i>vsnl

nsck ivtsss, in ciriNMncte» kellen in 12 Ltunaen
ailes in primn engt Vzre, 47a

8pàà àiek
Ituttelxssse ly, mittlere Saknnokstrssse

^Vegsn AÜit/iiclrsr .-Aufgabe ciss kavon

Cravatten
weräen, solange Vorrat, alle l'ac ons

billigst abgegeben- 78.

vorm <!. 8pv6m, Âìried

vsrciisnt
cire ^ll«silurierzsi!e77li«F

geseklick geststteter unä soliclor i>ràmlenol>li-
gsIlonen,vvsIcIisunrsrüoic:>>nstS8Snsxini-
gss<?l>!i.ft jeclermann LeisgenNsit nistet,
siotr cluron Ssricaul ocisr ninnntiiciislisi-
trâgs von k'r. 5, 8 ocisr 10 üu srlrsbsn,

«supttràr von ?r. 600.000. 300.000, 200.000.
150,000, 100,000, 7iZ,000, S0,0V0, 2S,000, 10,000,
S000, 3000 sw, xvsräsn gs/.ogen »nct ctsm
K-iutsr ctis VMIxatlonsn 8u^c.sssivs
aussskàncligt,

kein >!>s!i<o, ^scts vdligntion >,vircl snt-
xvscisrin clisssn oci. spätern /.isiiungsn
iiurüolcdsüadlt. M

Vis nàotistsn Xisirungc'N fincisn stntt:
30. lvlsr-, 1, àpril, IS, »pril,

20. »pril, I, lVIsi, 14, liilsi, I. Iuni. IS. Inni 20.
Iuni. 30. Iuni.

Prospekts versendet ant vv°unsol>
gratis unâ franko.

kiiedàììimz kür

Hôtels iiiìu kesàiiìs
LilikieutliiiMii von kuàltuiiMii

mit ^.nlsitunA.
periorliscbe nlscbtcsgungen v, öuok-

nàngen v. l' r- 300- p. a, nn,
/».bsekliisse, Silsnien, Revisionen

im In- uncl Xuslanci.
All. fross-Vogel, ^ilrioii

(trüber i?rocurist ri, ösrck in ?iiriel>)
kucnerexperte S

lelepiion ZgZiZ irrste kieieren-en.

psrisor
(Zruinrril-àtiàSl

ls. Voriug-Yualiist.
vsrsenäst lrsnico gegen rVaeknabme
oäsr iVlarliön à 4, 5. K unä 7 ?r,
per vut^snä 25

à?, âs Xsurrsil ^ürieri I
^4m<!r/1>- 7>'tt>>/i5ii/ir,,^ lekrt Iirtlncil, liurcn
vntsrricritsdriete, eriolg gsrsntiert, Verl-ngeu
Sie Lrstlsprospelct, r>,>!<>/i, Silciierexpertiz.

Ii. 3.

^Nà. illllà i? D M ^ M Preisliste tilr iSzmmler ver- i

»Mi HI DD« MVAGI N 4t iVMHil I gr-Nis uncl lrsnlco.
Ni M M>tà^«I Illli»à i«L»I ÄM^^nk-.ui u.V erK-.uk
MM »W» »»»»»» »>M»»« .t. ^. l,,,.-^,,-//, Nl?îcvH

f^ür ^ote>8 unc! kîk8taurant8 gan? bk8oncikr8 ?u kmpfelllkn Ì8t ljik

M ààrAr-WMiiii
krsle Kàe-^ssenz-^sbrik äer 8ebwei?. mtt golcl. IVIeilsilIe äipiomiect, ^lektc. Selcieb.

vie I'rinia-?.u>'i<sr->:s8snx ^il>l <k>m KnIIes «ilisn sein' angeneknien Ls-s>'tin!!>^l< unil siuk> golcigslde, Kinns >>'ku'l>s, vsl^ornll, » o ciamit s!» Visuel,gsinn>'i>r vvorclen Ist, xvll'â >Iissss vonxü^lii i»> K-rNss-Sui'rognt allen inirlsrllI<nl'tse/,U5!>t/n>itisIn vo>'gs/,ogei> ulici sr>sxlsii in liocsls, lisstnnrnnts, S^Itsilei'nuncl .Xnstnllsn mil V>>rIIei>s vel^vsllitet. 40

A^eàr7/e I^srrs 5900. 1g

?îî»> V«îl»e?Iai>I ivi-iler, kildlumer. ^rclntekic». k^.icli- uni!
sU> ^UUKIIiler! ,v»iîttrur.l»li»t>«r»pl,>!n. Xim-àniià etc.

Veidliede lirsiie LancIIV.
,^til tieitrüMN Iiervurrnj;. (Zelenrter u. Kunstler uller Lancier

unci

W mslerizcken iì!<tztuâien in fsrdenârucik
Iiiín>tle>'i5cne preilictitsuknärimen >veio>. Körper

5 practitbiincie in i»>ciioriAÌne>Ier ^u^stattunz; j-eiiuncien
?un> preise von 4 iViccrk i5 Xroneni kür jecien IZ->nij.

Wir liefern einen tînncl ?ur prode kiir i^ürk 4.Z0 t'r-inli»
nlle 5 Ijäncle kiir /vturk 20 5" krnnl<!> MM» Vnreinsenclung

Kulistverlgg iOemm à keckmann. Ztuttgact 27 ^»^»r v ^->n. niwt

ki'iiiitlsÄiZiiliKli'iisse 16

Kkvkrài'ti'ktuiiN
kür clie Sclivei^

in iHntsrnöirmungsn äsr Ks-
lclams-kZransns übernimmt
dsstslclcrsciitiorto, solvonts
Lirma. Lrtinäungsn unä
Patents wsräsn bcicksten
27 preisen srv/orbsn.

Kirc-iivnbsu»

W»n^sr> isi «>!>,'>> (Allein - Depot) >-on !^
^ussr Ste>ci«liS!icsr-I.<z»s IIk> I'niission
vsrsenclstuk'i'.t. uncl XisNuNAS-I.istsn
s20<?ts. ci. tlnnpriossvsrsnncl-llgporl^rsu
«suer, Zus. llnupirreftsl^ S0M> n.
>V,NI^>-N lä.acc>l'r. »ut 10 sin «Zrstislos, !N!, i!
wenn von >>gicisn Lorten. >2

rkonlt>rlc>se sl'st :>b Ivlitts ^stiruai'.

>Vsti IViousseux
voriU^I. yuslitst, lcristslllioll,

emplieblt bestens IIa

Vsrsanci in Xisten v. 12, 24 u.
SO LI- in sieg- Vsrpx.2>cung.

iprsislistcz suk Vorlsnssn.

Maklern Sekivssstsncl
VW" I.ose "WU
Xtl Lr- 1. vsrssnäet L. L/etttr,
öaren^iat^ 0«), Xur S000
Lose. Treffer i>n erte von 8t)(l,
5IX>, 3(X) l?r. etc. (ZssÄMtvvörl
i I sooo. 44



friede auf erden.

[eit, bu fteljft gnjei SSölrer fdjladjten itjre beften (Söfjne tneg

SBeit, bu fierjft'8, ur.b trofc SBeadjten madjt fidj bie Vernunft
SBarum pflegft bu benn, baS frag idj, eine meife Steligion? [nidjt reg.

ttebft bas Beten, fromm oefiagltdj; benfft ber griebe geb' ftdj fdjon!
3ebe8 Serae, baS foE linbern feines SJtädjften bitt're Cual
StUer ßiebe bie fott minbern jener Xotgemeujten ,3af)I.

Sarum SBeit, gebtete SRufje! gapan unb bem Steufeenlanb.

Surdj baS niele aftorbgetue blutig ift bie flriegetfjanb.
SBoju ift ber flrieg aadj nüfce; Fjertfdjet grieb' im eignen ßanb?

9tur nor 9täubern er eS fdjihje, bte bebroljn ben griebenSftanb.

geigen fidj als flriegeS grünbe aber §abfudjt, ßänbergier ;

3ft eS ba nidjt eine ©ünDe, fdjafft man SRerJbt burdj OTorb ftdj tjier I

SBilt ein Sötenfdj ben S)iebftafjl pflegen, ift'S mit feiner greifjeit auS.

©iner Strafe bann erlegen ift er nom ®efefce aus.
SBirb ©efjorfam er nermetgern, gleidj ftefjt $Poltöei jur §anb.
©eren Wadjt ftdj nodj mirb fteigern, in bem 9Jtaf? er flräfte fanb.
SBoHen ifjrer (Sröfje megen Staaten fämpfen um bie 'Utadjt,
SoE ^uftitia ermägen, maS man mit ben greolern madjt

3mingt fie, bafî eS griebe roerbe! ßeljrt fie, roaS ©efjorfam feil
§ttft eS nidjt, bann alles, ©rbe SMilttär als polijei

6ottesgnaden-8cbUmm.
SIuS bem oorfjer getrübten SBorne beë SSoIfSempfinbenS" fjat ber

Teufel bie gürften gefdjöpft

SBie brausen graue Stebel fdjroer, brüden innen blaue Sfjeorien fefjr
Oefunbe SDtenfdjen nidit edjen fefjn, fann man fdjon auf bie Starren getjn.

Baumeister und
Private

M. Paucker, Zürich I
4 Kaminfegergasse 4

Zugang Oetenbach- und Fortunagasse
empfiehlt sich bestens zur Ausfuhrung

verschiedener

Maler- Arbeiten sowie
Firmen u. Dekorationen

auf Glas. Blech und Holz etc.

Prompt und billig. 10

O, diese Weiber!
30 IT. Pariser Photos,Visitformat (kleine
Miniaturen). Fr. 1.50 In Briefmarken.
66 A. C. Schiller, Verlag,

Berlin C, k. 19.

Agenten gesucht
für denVertrieb von Schmucksachen

aller Art in 58

Semi-Emaille
und echter Emaille

Broschen, Anhänger
und Manschettenknöpfe

welche zu billigen Freisen nach jeder Photographie
hergestellt werden.

W. A. Derrick, Berlin, Potsdamerstr.52
Kataloge gratis und franko. Hober Verdienst.

Zuger Stadt -Theater-

Lose
Emmission II. versendet à 1 Fr. p. Nachn.

Frau Blatter, tt»t
Haupttreffer Fr. 30,000. 15.000. Gewinnliste

20 Cts. Auf IO ein Cratislos

¦¦^¦1 Ottoman. I^HHIH
Staats - Eisenbahnlose

janze Schweiz gesetzl.
Prämien-Obligationen

Prämien 3x600,000 Franken
Auszahlung sofort ohne Abiug. g|

Keine Ratenlose! '

Verl. Sie umgeh. Prosp. dl
L.Viot. Burkhardt, St.Callen. |

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische "Waschanstalt und Jfleiderfärberei
Terlinden & Co.,

vorm. H. Hintermeister in K?*!£cht
werden in kürzester Frist sorgfalltig effektuirt und

returnirt in solider 13

Gratis- Schachtelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten

der Schweiz.

Jim prof. Dr. I Kohtjchiitter in JCatlc a. 5.
fjat folgenbe SJteinung:

3dj tjabe 3ifjre Apotheker Richard Brandt's Schweizerpillen
(Stbfütjrpitlen) erhalten unb aEe SJeranlaffung, mit der prompten,
ausgiebigen und von allen unangenehmen oder gar schädlichen

Nebenerscheinungen freien Wirkung derselben
zufrieden zu sein. 62d

J. HERZOG
Marchand -Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol

Gold. Med. ZUrich 1894

71

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

Trinkt im Restaurant 69

Rosshaar-Betten
Divans, ganze Ameublements, sowie Sekretare, Vertikows,
Buffets, Spiegelschränke, Chiffonieren. Komoden. Ausziehtische.

Nachttische kauft man in solider Ausführung billigst bei Ö

Bodenmann-Graf, Rindermarkt 17. Zürich I.

Pferdestall^
Einrichtungen

Gebr. Linke, Zürich

Aufschluss über seine Zukunft
und sein
Schicksal

erhält jeder
Prospekt
gratis
Einzig

prämiertes
Astrologisches

Institut
Binningen-

Basel,
Bottminger tr.

114, I. 75

Jntimitäten Sw

SO intime Scenen. Visitformat
Fr. 1.60 In Briefmarken 67

Verlag Friedel, Berlin W. g k.
JnlerasTianitbS Pritil Dtlttfiiiarikurtt

^ BOREIIO HR605 tflülCH *ääB9Mr
x"""vx Oihrttt InttaTte rir Helr<ipro)iUi > tUm

«rm Fruit Oiliklb linli|nttl1ii.Erilin|ii.li«il>i
Ullinicklllil ElwtriJlM Fl-«i PrtM RlMrmii

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

im Allgemeinen, sowie der nervösen

Schwächezustände
des Geschlechtssystems im Sesondern, sowie der

Männerkrankxm
heiten. Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu bearbelt.

j^Sal Werk, 340 Selten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgeber und
tjjflK sicherster Wetweiser z. Heilung bei Gehirn- u. Hückenmarks-Erschöpfung. Ge-

pçSj schlechtsnerven ¦ Zerrlitung. Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen
ESËËJ sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen :

Coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903; Cold. Medaille, London, Crystall-
palast, September 1903.

Für Fr. 2.~ Briefm. ZU beziehen v. Verf. Spezialarzt: Dr. RUMLER in GENF Nr. 38

sowie vorrätig in den nachstehenden Buchhandlungen 1

C. Wettstein. J. MUller-Baumann. Cäsar Schmidt. Theodor Schiöder, 1

A. Münk, Fritz-Herzog. A. Funk. Faesi & Baer. E. Speidel etc. /

F. Festersen & Cie.. Köhlersche Buchhandlung. Basel. Buchhandlg. HUgli. L. A. Jent. Bern.
Die Dr. Rumlersche Spezial-Heilanstalt Silvana" ist das ganze fahr geöffnet.

Erfolgreichste Heilmethoden einzig in Ihrer Art.

Zürich.

Gebildete Leute
neu nicht, ich nach ihrem

farmUen-Gtlappen
zu erkundigen. In alter Zelt führte
jede gute Kamlie ein Wappen. Ausk.
dch. d. Dresdener Heraldische Institut

C. Schüssler, Dresden A, 18
Aeltest. u. grossi. Inst. d. Art. I/Dtschl.

Wappenninlerei. -v. Stammbäume.

Pariser
Gummi-Artikel

in vorzüglicher Qualität per
Dutzend zu Fr. ;5, 4, 5, fi ti. 7

empfiehlt
Emil Bücheli, Chur.

Preis-Listen gegen 10 Cts.
in Briefmarken franko. 18

siècle »uf Crclen.

^elt, du siehst zwei Völker schlachten ihre besten Söhne weg

Welt, du stehst'S, und trotz Beachten macht sich die Vernunft
Warum pflegst du denn, das frag ich, eine weise Religion? > nicht reg.

liebst das Beten, fromm behaglich; denkst der Friede geb' sich schon!

Jede» Herze, das soll lindern seines Nächsten bitt're Qual
Aller Liebe die soll mindern jener Totgeweihten Zahl.
Darum Welt, gebiete Ruhe! Japan und dem Reuhenland.

Durch daS viele Mordgetue blutig ist die Kriegerhand.
Wozu ist der Krieg auch nütze; herrschet Fried' im eignen Land?

Nur vor Räubern er eS schütze, die bedrohn den Friedensstand.

Zeigen sich als Krieges gründe aber Habsucht, Ländergier

Ist eS da nicht eine Sünde, schasst man Recht durch Mord sich hier I

Will ein Mensch den Diebstahl pflegen, ist's mit seiner Freiheit aus.
Einer Strafe dann erlegen ist er vom Gesetze aus.

Wird Gehorsam er verweigern, gleich steht Polizei zur Hand.
Deren Macht sich noch wird steigern, in dem Mafz er Kräfte sand.

Wollen ihrer Größe wegen Staaten kämpfen um die Macht,
Soll Justitia erwägen, was man mit den Frevlern macht

Zwingt sie, datz es Friede werde! Lehrt sie, was Gehorsam sei!

Hilst es nicht, dann alles. Erde Militär als Polizei

6ottesgnac1en-8cr>lânim.
Aus dem vorher getrübten .Borne des Volksempfindens" Haider

Teufel die Fürsten geschöpft

Wie drauhen graue Nebel schwer, drücken innen blaue Theorien sehr
Gesunde Menschen nicht zechen sehn, kann man schon auf die Narren gehn.

Kaumeister unâ
private

emplielilt sied bestens turkustlikrung
»ersckioäener

«Visier- Arbeiten sowie
firmen u. Oekorstionen

sut VI,». tZIecti unä «Ol: etc.

prompt unä dillig. 1t)

0, «Uese Weider!
M ir.pnrlssr pdotos,Vi«ltt'ormat (Iclsins
Miniaturen!, k'r. 1.50 in liriàiarlcsn.
6K 4. L. Sckiller. Verlsx.

IZerlln 0, lc. Ig

Agenten ge8uekt
lür ci snVertrieb von ^ebmueksaeben

aller H.rt in 58

8kmi-^maiIIe
unci eolà Emaille

Krv8àn, ànkànger
uncl IVIanZvliànknôpfe

>velebe xu billigen preisen naeb feiler pbotagrapbie
bsrgesteilt vvsrclen.

W. à. vet'l'ià Kei-Iin, ^otàmeiá SS
Xstsloge gratis unä srsà. //vàc-i- Vet-<7r'e».>?t.

Q 8 S
Immission II. versenäet à l 5r. p. rVsolm.

Matter.
«supttretter pr. 30,000. 15.000. Lsvàri-
liste SV 0ts. Auf 10 sin vrstislos

8tsslk - H8enbà??8?
lanxs Sclnvsix xsssti!l.
prnnnisn-Oi>Ii!?îìtionsn

Prämien 3Xuö^l)s)s) ^à^,
»usisninng sotort o»ne kdiug.

Keine lìntsnloss!
Verl. Sis uin^ell. l'rosp. ci.
t..Vl<-c. Surl<liî,riiì,Sc.c:-,llsn. j

Direkte Zenäungen sn äie beksnnte grösste unä erste

Ckemiseke ^asekavstsU unà Aeiàerfârbersi
l'vrliricisii â vo.,

vorm. tt. ttintek'mei8tek' îiô?^î
xvsrcien in küriostor prist soi-AfsIItis « liektnirl iinc!

rsturnirt in solicier 16

Filialen unci vspots in allen grösseren ^täclten rinci l>rten
cisr Lenvvsi?.

jtmM Ar. t-. ji-lilzcM-r ia jlâ s. Z.
hat folgende Meinung:

Ich habe Ihre »potliolcor »iolisrci Sràncit's Lcznwoiivi-pillvn
(Abführpillen) erhalten und alle Veranlassung, mit cisr prompten, sus-
IZiodißivr, unci von sllon unängonenmen ocier Asr sc-tisci-
»olivn ^odvnvrsonvincinßivn froion Wirkung civrsslbsn iu-
krlvcion iu »sin. >->>

IVIsi-eiianà-IsilIeur

?oà° Med! Mresol
tZolll. l»I«<i. /iirick ISS4

71 iVIocivrnv >-<vrron-S<:nnvicIsrvi.

l!!l

/^>v-i7i«, Aan^s ^ruett?>7erllS7it.«, so^/s ^e/ci'etàz'c?. Ver-trkvN'«,
/îrrSèt>!, ^/»rsFe7«c>7^r-»o/cs, c7/,///or,/s^e, zkomoc/s«, ^s^/e/àc/is,

/Vac/itt/so/is ^a</^ man //, so/zi/s/' >>l/8K/>/'i//?A à/7//AS>' àe/ ì>

Loc/e«,n-'i»»-t?t-g/, /?/>,c/e^ma^i' ?7, ^ü»«?ü /.

unci soin
Sotiiolcssl

srlislt jocisr
Prospekt
gratis
Lintig

prämiertes
Ostroiogisekes

Institut
Kinningen-

ksssl,
kottminger te.

114, I 75

Zl> inlirris Sc'suen. Vlslttormat
pr. l.iVi in ki-iefmai-iiSli 07

Ve^sF I^rrecZei, /îe^à V!^. c» ir.
ûllkri,sll>li>I^ kniil llelàlttttiiiikl»

^. ilUlkiIll Hûîlli tlilic»
^""^ »lit»I, tntliill- tir »-ir«i»»I«U, » «-n

«k» l> l,,l llililcil, t,,,l,,,«l»!I» k»i«»» >>»» »,
lli»,r»li»>>>« kl»,à,,,« k» », ?rt»» »Ht»'»»»»

Ur8selnz, Wàn unri «eilung
clsr

dlervenseliwâeke
c^tsurseîlisnls)

iin »llgomeinon, soxvls clsr nsrvSssn

àes EesekleektssijsiemL im Aesonàern, sowie àer

llîânnerkralili-L
Kelten. l?rslsUS>cranìs», N!c< N -teil neuesten Kc'I-clu'un^vu neu lie,l,1>c!il,
^Vsrii, 340 Selten viele ^iibilclun^sn. lVIrtclick brs»ci>d»rer ktulLS>)sr uncl

MDM sicherster Vvecneiser Ileiiui^ i>si tieI>i>'N" u. ^>lcl<enmsrl<s-l5rscnl>plung. Ke-

«cblecdtsnerven 2errlitung. Dolgen >,er«enruinlerencier teiciensenslten u>><> allen
sonstigen geiieimen Ki-ankNelìsn. I.st/.ts àus/.eic.Imunxsn :

cZolcisn« ivioliälll«, Paris. 'rnllsriss. àprii 1903; Lolci. ivlscislli«, i.onclon, O.vswN'
palasl. Ssplömi^sr lA>3.

pur pr. 2, lZrlskrn, /.ci Iis/iistisn v. Vert. Spàlsr-t: vr. Ntllv1l.e» ln tZI-KI' tir. 38

scnvis vorrätig in clsn nnc listslisnclsn I!»c:i>I>nncIInn^ei>

0. Wettstein, l, l»1llller-IZsumîinn. Làssr Sclimlät, Ikeocior Zclnticior, il

A, Vunlc, i^rlk-rleriog, A, ?unlc, ssaesi à Laer, Ii, Zpeiäel etc, /

?«stersen Si Lie,, Xvtilersciio IZucdkaniilung, tZsssl. lZucndancilg, Illlgli, r. à. lent. Sern.
Me vr. Numlerscne Zpe-ial lieilanstalt Silvana" ist clas ganis lalir goSllnot,

prfolkrsieirsts llsilmst!>oclsn sinüiz? in iiirsr Xrt,

lürivii.

(Zrsdilâeìe I^eute
l>Sll nlclll, ioll liac'N iln'sm

fanliUen-AIappen
/.u srlcnlulißsn. l» nltei' ?.c>!t wilrls
.jocl^ -.'Utk paniiis sil> Wnpi>sl>. ^Ns>ic.
ci, >>. cl. lZrescisrisr «sr-zlliisorie InsUrut

lZ. Sc-Iiüsslor, vrsscivn A, IS
Xslrssi. u. grossi. INi^t. cl. .VN. i/I>t^>'Nl,

VVni>l>SlunnlsrsI, « St!>mn>l>!nilns,

k^sriser

Kvmmi Artikel
in vorziüglieller (Qualität per
Dàencl ?u p'r. li. 4. 5, 6 ». 7

emplielrll
^mil vüviiSli, Qliur.

Prsis-I^isten gegen ltt t^ts.
in krielmarlcen franko. 18
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